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WC-Element - Objektvariante, 1120 x 490 mm

WC-Element - für Stützgriffe, Keramikhöhe verstellbar, 1120 mm

Waschtisch-Element - Anschlüsse fixiert, 1120 mm

Waschtisch-Element - barrierefrei, 1120 mm

Urinal-Element - Wasseranschluss universell, 1120 mm - 1300 mm

Schmutzwasser

Schmutzwasser-Lüftung

Legende Schmutzwasser

Brandschutzmanschette

Fettleitung

Dachentlüfter

Bestand

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB

WC-Montageelement für Stützgriffe
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 46cm OKFFB

Küchen-Ausgussbecken Bestand 
Kalt-/Warmwasser 
Abwasser: DN50

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB

Waschtisch-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN40
Mitte Abfluss: 54cm OKFFB

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB
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Urinal-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN50
Schnabelhöhe: 65cm OKFFB

Belüftung DN90
RS = 308 cm OKFB

Abwasser DN50
RS = 42.5 cm OKFB
Gefälle = 1%

Belüftung
DN90

Saladette entfällt

Kühlräume entfallen

Bodenablauf DN100 Bodenablauf DN100

Abwasser
DN70
Gefälle = 2%

Abwasser
DN70
Gefälle = 2%

Abwasser
DN50
Gefälle = 2%

Abwasser
DN50
Gefälle = 2%

Belüftungsventil GRB90

Bodenablauf DN100

Belüftung DN100
RS = 302.5 cm OKFB
Gefälle = 1%

Abwasser
DN50
Gefälle = 1%

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100
Bestand

GL-Anschluss DN100
Abstopfen

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100

GL-Anschluss DN100

Rohrverlauf innerhalb der Bodenplatte 
bzw. des bestehenden Estrichs

Armaturenträger
Spüle Kalt-/Warmwasser

Abwasser DN50
Mitte Abfluss: 40cm OKFFB

(nach Küchenplanung)

Anschlüsse Entnahmegegenstände
AW, KW, WW, nach Küchenplan 
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Nötige Vorwandinstallation.
Lichte Tiefe 17.5cm

Nötige Vorwandinstallation.
Lichte Tiefe min. 17,5cm

Installationswand
Lichte Tiefe 10cm

Nötige Vorwandinstallation.
Lichte Tiefe 17.5cm

Nötige Vorwandinstallation.
Lichte Tiefe 17,5cm

Belüftung
DN100

Nötige Vorwandinstallation.
Lichte Tiefe 17,5cm

Installationswand/Vorwand
Halbhoch
Lichte Tiefe mindestens 8,5 cm 

DN40 Ablauf für Enthärtungsanlage
AW4 Höhe 10cm OKFFB
Anschluss an Abwasser Bestand
Prüfen ob Höhe möglich ist

Versprung 
Abwasserleitung
in Fußbodenaufbau

Nötige Vorwandinstallation.
Lichte Tiefe 17,5cm

Waschtisch-Montageelement
mit UP-Siphon

Durchlauferhitzer 3,5kW/230V
Abwasser: DN50

OK bar. WT: 80cm OKFFB

WC-Montageelement
Kaltwasser

Abwasser: DN100
OK WC: 42cm OKFFB

Waschtischmodul
in Wand

GL-Anschluss 
im Fußbodenaufbau
abstopfen

Neue zusätzliche 
Abwasser-Belüftung über Dach
 durch geänderte Rohrleitungsführung

Anschluss an 
vorhandene 
Grundleitung

Vorwand für die Installation erforderlich
(Betonwand im Bestand)

Durchgangsbreite prüfen
ggf. Tür verschieben

Vorwand für Installation erforderlich
(Betonwand im Bestand)
Trinkwasserinstallation wird durch 
die Wand geführt und im Trockenlager
verzogen

Anschluss an Abwasser Bestand

Waschtisch-Montageelement
Kaltwasser
Abwasser: DN40
Mitte Abfluss 54cm OKFFB
Platzsparender Waschtisch 
Tiefe max. 250mm

Trennwand dünner ausführen

Grundleitung abstopfen

Unterkonstruktion entsprechend
tragfähig für Warmwasserspeicher

Nötige Vorwandinstallation.
Lichte Tiefe 10cm

Abwasser DN50
Mitte Abfluss: 8cm OKFFB

Grundleitung abstopfen

Abkastung 
mit Sockel

Bodenabläufe nach Küchenanordnung
bzw. Küchenplan ausrichten

Bodenabläufe nach Küchenanordnung
bzw. Küchenplan ausrichten
(Verschiebt sich ggf. durch 
geänderte Aufstellung)

Armaturenträger
Spüle Kalt-/Warmwasser

Abwasser DN50
Mitte Abfluss: 40cm OKFFB

(nach Küchenplanung)

Gläserspülmaschine
Kaltwasser

Abwasser DN50
Mitte Abfluss: 15cm OKFFB

(nach Küchenplanung)

Abwasser DN50
RS = -13 cm OKFB
Gefälle = 2%

Abwasser
DN90
Gefälle = 1%

Abwasser DN90
RS = -13 cm OKFB
Gefälle = 1%

Abwasser DN40
RS = 7 cm OKFB
Gefälle = 1%

Abwasser
DN40
Gefälle = 1%

Abwasser

Abwasser
DN40
Gefälle = 1%

Abwasser
DN100
Gefälle = 1%

Abwasser
DN100
Gefälle = 1%

Abwasser
DN50
Gefälle = 1%

Abwasser
DN100
Gefälle = 1%

Belüftung
DN100

Waschtisch 
Montage ohne Montageelement
(platzsparend)
Unterkonstruktion an Wand befestigen
Kaltwasser
Abwasser: DN40
Mitte Abfluss 54cm OKFFB

Abwasser
DN100
Gefälle = 1%

Abwasser
DN70
Gefälle = 1%

Belüftung
DN100
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EG
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Belüftung DN100
RS = 302.5 cm OKFB
Gefälle = 1%
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SW5

EG
Waschtisch-Montageelement
Kaltwasser
Abwasser: DN40
Mitte Abfluss 54cm OKFFB
Platzsparender Waschtisch 
Tiefe max. 250mm

Abwasser
DN40
Gefälle = 1%

Abwasser
DN50
Gefälle = 2%

SW3

EG SW4

EG

Bodenabläufe Bestand
fachgerecht
Verschließen
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SW6

EG

L2

EG

Kunstruktionsholz zur Befestigung 
des Waschtisches

2

EG

Revisionsöffnung

Revisions-
öffnung

Anbindung 
Spülstation

ein fachgerechter 
freier Auslauf ist 
sicherzustellen

Anbindung 
Rückspülfilter

ein fachgerechter 
freier Auslauf ist 
sicherzustellen

473322312440
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Entlüftung 
über Dach

Belüftung
DN100

Abwasser
DN70
Gefälle = 2%

Abwasser
DN50
Gefälle = 2%

Abwasser
DN70
Gefälle = 2%

Abwasser
DN50
Gefälle = 2%

Abwasser
DN50
Gefälle = 2%

Abwasser
DN40

Abwasser
DN70
Gefälle = 2%

Abwasser
DN70
Gefälle = 2%

SW2

EG

15

232.5

164

Anschluss an Grundleitung 
Bestand

SW1

EG

8

254

225

41.5

Anschluss an Grundleitung
Bestand

Abwasser DN40

Anschluss Kombidämpfer
DN50

Versprung in die Wand

Verlegung im Fußbodenaufbau
wegen geringer Anschlusshöhe
nach Küchenplanung

34

45

Anschluss Kaffeemaschine
Gastraum DN50
(Anschluss durch die Wand)

Verzug in Fußbodenaufbau
Ausreichende Estrich 
Überdeckung ist
durch Hochbau/PWA 
und Vor Ort durch 
Fachhandwerker zu prüfen

45 52.5 12 28 31.5

Anbindung 
Spülstation
Versorgungsleitung
Abwasser DN50
Anschluss mit 
Siphon vorsehen

ein fachgerechter 
freier Auslauf ist 
sicherzustellen

Anbindung 
Rückspülfilter
Abwasser DN50
Anschluss mit 
Siphon vorsehen

ein 
fachgerechter 
freier Auslauf ist 
sicherzustellen

POLO-BSM F Brandschutzmanschetten Set di 140
Art. 01893
Einbau nach DIBt Z-19.53-2306

Abkastung Sockel

Anschluss an 
Grundleitung
Bestand

Vorwandinstallation
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Änderungen

KIT.T GmbH & Co. KG
Frankenstraße 5
48734 Reken
+49 2864 959939-0
kontakt@kit-t.de
https://kit-t.de/

1. Allgemeine Hinweise:
Vor Beginn der Arbeiten sind alle Pläne sorgfältig zu prüfen. Die relevanten Normen und Vorschriften (insbesondere DIN 1986) sind einzuhalten. Arbeitsbereiche sind sauber und ordentlich zu halten; Sicherheitsvorschriften sind zu beachten.

2. Materialprüfungen:
Alle Materialien (Rohre, Formstücke, Dichtungen) müssen auf Beschädigungen kontrolliert werden. Nur zugelassene Materialien gemäß DIN 1986 und den technischen Regelwerken dürfen verwendet werden. Herkunft und Chargen der Materialien müssen nachvollziehbar sein.

3. Verlegung der Leitungen:
Abwasserleitungen sind spannungsfrei zu verlegen und ausreichend zu befestigen, um Bewegungen zu verhindern. Fest und Losschellen korrekt einsetzen und anziehen. Sanitär-Dachlüfter mit Abstand zum Dach verwenden. Bei Durchführungen durch Decken und Wände sind geeignete 
Schutzhülsen zur Schallentkopplung sowie bei Brandschutzanforderung Brandschutzmaßnahmen zu verwenden. Rohrleitungen sind mit dem erforderlichen Gefälle zu verlegen, um eine einwandfreie Ableitung des Abwassers zu gewährleisten. Mindestabstände zu anderen Leitungen (z.B. 
Trinkwasser, Strom) sind gemäß den Vorschriften einzuhalten.

4. Schall- und Wärmedämmung:
Schalldämmungsmaßnahmen gemäß DIN 4109 sind zu berücksichtigen. Geräuschemissionen durch die Nutzung der Abwasserinstallation sind zu minimieren. Dafür sind schalldämmende Rohrschellen und Materialien zu verwenden.

5. Brandschutz:
Bei Rohrdurchführungen durch brandabschnittsbildende Bauteile sind Brandschutzmaßnahmen gemäß den aktuellen Brandschutzvorschriften (z.B. DIN 4102, MLAR) umzusetzen. Es sind nur geprüfte und zugelassene Brandschutzprodukte zu verwenden. Die Position der 
Brandschutzmaßnahmen ist zu dokumentieren. Brandschutzklappen und -manschetten sind gemäß den Herstellerangaben und geltenden Normen fachgerecht zu montieren und zu prüfen.

6. Anschlussarbeiten:
Anschlüsse sind fachgerecht und nach Herstellervorgaben durchzuführen. Bevor eine Verbindung hergestellt wird, müssen alle Teile gründlich gereinigt werden. Alle Verbindungspunkte sind auf Dichtigkeit zu prüfen.

7. Dichtheitsprüfung:
Nach Abschluss der Installation sind Dichtheitsprüfungen durchzuführen. Prüfprotokolle sind vollständig und ordnungsgemäß auszufüllen und zu dokumentieren. Bei Undichtigkeiten sind diese umgehend zu beheben, und die Dichtheitsprüfung ist zu wiederholen.

8. Inbetriebnahme:
Vor der Inbetriebnahme sind die Abwasserleitungen gründlich zu prüfen und gegebenenfalls zu spülen. Leitungen und Anschlüsse sind auf ordnungsgemäße Funktion zu überprüfen.

9. Dokumentation:
Alle durchgeführten Arbeiten sind detailliert zu protokollieren. Änderungen am ursprünglichen Plan sind zu dokumentieren und dem Bauleiter zur Genehmigung vorzulegen.

10. Schulung und Qualifikation:
Es ist sicherzustellen, dass alle beteiligten Mitarbeiter die erforderlichen Qualifikationen gemäß den aktuellen rechtlichen und technischen Anforderungen besitzen.
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Ziegenpeter

Schmutzwasserplanung Erdgeschoss

20042026_Ziegenpeter am Rheinpark_Grundriss.dwg (ergänzend Küchenplan vom 27.03.2026)

+/- 0.00m OKFFB = 28.64m üNHN
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Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR für Duisburger
Werkstatt für Menschen mit Behinderung gGmbH
Kalkweg 10e
47055 Duisburg

Probst | Wilke | Partner
Architekten Partnergesellschaft
Prinz-Albrecht-Straße 8
47058 Duisburg
+49 203 334111
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Schnitt Küchenwand Außen AbwasserSW1  1 : 50

Rohrleitungsführung Küche (Blickrichtung Gastraum) AbwasserSW2

3D (Abwasser)SW7

 1 : 20
Schnitt Schmutzwasser Verzug in Fußbodenaufbau Personal WCSW5 1 : 50

Schnitt Abwasser Technikraum HausanschlussSW3  1 : 50
Schnitt Lüftung WC-Anlage NeuSW4

Planstatus abfragen:

Index Datum Änderungsbeschreibung Name

Schnitte/Details Plan- und  Produktdetails

Brandschutz:

Auszug Küchenplan (Fa. Schmolke vom 27.03.2026)
Es muss immer der neuste Index verwendet werden:

 1 : 50
Schnitt Schmutzwasser Küche Waschtisch Richtung PersonalSW6

Befestigung:

 1 : 50
Schnitt WC Damen Richtung bar. WC (WC Anlage Neu)2

Die Ausführungsplanung der Grundleitungen inkl. Details zu Bodenabläufen ist zu beachten


